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Allendorf/Eder
Mehrgenerationenpark:
9 - 18 Uhr geöffnet.
Gemeindeverwaltung Allen-
dorf: 8.15 - 12.15, 13 - 16 Uhr.
Post Allendorf/Eder: 9 - 12.30,
13.30 - 17 Uhr.
Wanderverein Oberes Edertal:
13.30 Uhr Bürgerhaus Allendorf.
Nordic-Walking Rennertehau-
sen: 18 Uhr 1. Gr. ab Sportplatz.
Gemeindeverwaltung Broms-
kirchen: 8 - 12, 13 - 16 Uhr.
Post/ Dorfladen Bromskirchen:
7.30 - 12.30 Uhr, 15 - 18 Uhr.
Skiclub Bromskirchen: 18 Uhr
Lauftreff ab Altem Rathaus.
Battenberg
Battenberger Kunstverein:
WKG verwischt: 16.30 - 18.30
Uhr, Hauptstraße 18.
Burgbergturm: geschlossen.
Stadt: 06452/9344-0.
Osteoporosegruppe:
16.30-17.30 + 17.30-18.30 Uhr
Sporthalle Grundschule.
Wildgehege Dodenau: offen.
Deponie Dodenau: ab 14.30
Uhr, Tel. 01525/ 2827837.

Burgwald
Bürgerbüro: 06451/7206-0,
8 - 12, 13.30 - 16 Uhr.
Post Burgw.: 9 - 12, 14 - 17 Uhr
Heißmangel Birkenbringhau-
sen: ab 15 Uhr im DGH.
Post Bottend.: 10-12 Uhr DGH.
DRK-Gymnastik Bottendorf:
15-16 Uhr August-Winnig-Heim
Heißmangel Ernsthausen:
Termine 06457/ 754.

Frankenau
Kultur-Arche: 10-16 Uhr an der
Kellerwaldhalle.
Tennis-/ Squashhalle: 8- 23 Uhr
Buchung: tennis-frankenau.de
Stadt: 06455/ 7990.
Post: 9 - 12.30, 14 -17.30 Uhr.
DRK-Gymnastik Ellershausen:
15-16 Uhr im DGH.

Frankenberg
Wildpark: tagsüber geöffnet.
Jugendhaus: 14-19 Uhr,
06451/ 716824.
Stadtbücherei: 14 - 17 Uhr,
Steinhaus, Obermarkt.
Bürgerbüro: 06451/ 505-144
8-12.30 und 13.30-16 Uhr.
Ederbergland Touristik:
10 - 13 Uhr, 06451/717672.
DB-Bahnhofsschalter:
9 - 12.45 und 13.15 - 16.45 Uhr,
06451/ 2300800.
Finanzamt: 8 - 18 Uhr,
Tel. 05631/ 563-0.
Postfiliale Buchhandlung Jako-
bi: 8.30 - 18.30 Uhr.
VdK-Geschäftsstelle: 9 - 12 Uhr
06451/ 1730.
TSV-Geschäftsstelle:
10-12 Uhr, Tel. 06451/1647.
Tafelladen: 14 - 16.30 Uhr,
Auestraße 19.
Betreuungsverein Treffpunkt:
15.30-17.30 U., 06451/724315.
Gebirgs- und Wanderverein:
10 Uhr ab Philipp-Soldan-Forum.
Abfallentsorgungsanlage Geis-
mar: 8 - 12.30, 13.30 - 16 Uhr.
Frauenkreis Schreufa: 17.30
Uhr Mühle, Weihnachtsfeier.

Gemünden
Stadt: 06453/ 91230.
TSV-Turnen Frauen 50+:19.30 -
20.30 Uhr Halle Dietrichskehle.

Haina/Kloster
Bürgerbüro: 06456/92890-00,
7.30 - 12, 13 - 16 Uhr.
Post Löhlbach: 8-18 Uhr, Tank-
stelle Landau, Zur Aulisburg 4.

Hatzfeld
Stadt: 06467/ 9120–0, 14 - 16
Uhr.

Rosenthal
Stadtbücherei: 16- 17.30 Uhr.
Stadt: 06458/ 50950,
8 - 12, 14 - 16 Uhr.
Vöhl
Nationalparkzentrum Herzhau-
sen: 10-16.30 Uhr.
Korbach
Bürgerhaus Korbach: 19 Uhr
Blechbläserkonzert der Musik-
schule.
Weihnachtsmarkt: 12 - 20 Uhr
Parkplatz An der Kalkmauer.

WIR GRATULIEREN

Burgwald
Ernsthausen – Hannelore Zars-
tek, Kirchstraße 3, 70 Jahre.
Frankenau
Louisendorf – Helmut Neumann,
Bornwiesenstraße 2, 84 Jahre.

Haina/Kloster
Löhlbach – Reinhold Drescher,
Gaernweg 39, 70 Jahre.

Hatzfeld
Hatzfeld – Bruno Schneider, Her-
mann-Löns-Straße 2, 75 Jahre.
Karl Spies, Schillerstraße 21,
75 Jahre.

Rosenthal
Rosenthal – Elise Lerch, Hain-
bachsweg 11, 90 Jahre.

Vöhl
Asel – Adelheid Gruber, 85 Jahre
Marienhagen – Christine Valo,
75 Jahre.

FÜR ALLE FÄLLE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 116 117

Zahnärztliche Bereitschaft:
Tel. 01805 607011 kzvh.de
Polizei: Telefon/Fax 110
Feuerwehr:  Telefon/Fax 112
Notarzt/Rettungsdienst:  112
Krankentransport:
Telefon 05631/19222

KRANKENHÄUSER
Frankenberg 06451/55-0
Korbach  05631/569-0
Bad Wildungen 05621/795-0

APOTHEKEN

Notdienst haben:
Hatzfeld – Apotheke Hatzfeld,
Edertalstraße 10, 06467/ 285.
Münchhausen – Burgwald-Apo-
theke, Marburger Straße 26,
06457/ 266.
Rosenthal – Apotheke Rosen-
thal, Am Lindenrain 3, 06458/
1234.
Korbach – Ahorn-Apotheke,
Bahnhofstraße 7, 05631/ 4040.
Reinhardshausen – Apotheke
Reinhardshausen, Hauptstraße
1, 05621/ 3381.
apothekenkammer.de oder
01801/5557779317.

HALLENBÄDER

Battenberg:
8 - 12 und 15 - 21 Uhr.
Frankenberg:
7.30 - 12 und 15 - 21 Uhr.
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„Jede Orgel ist für sich schön“
ADVENTSKALENDER Regina Beil aus Haubern ist Organistin

In unserem Adventskalen-
der stellen wir hinter je-
dem „Türchen“ Menschen
vor, die etwas mit Advent
oder Weihnachten zu tun
haben. Wir möchten so
Tag für Tag die Vorfreude
auf Weihnachten steigern
und die Wartezeit verkür-
zen. Wie ein echter Ad-
ventskalender.

VON SUSANNA BATTEFELD

Haubern – Organistin Regina
Beil spielt das ganze Jahr über
zu vielen Anlässen Orgel,
aber die Advents- und Weih-
nachtszeit ist auch für sie im-
mer eine ganz besondere
Zeit, auf die sich freut.

„Ich finde Orgelspielen im-
mer schön“, sagt die Hauber-
nerin. Und sie könne auch an-
deren Musikrichtungen wie
Rock, Pop oder Schlager et-

was abgewinnen. Weih-
nachtsmusik sei allerdings
besonders schön.

„Man merkt dann den Got-
tesdienstbesuchern an, dass
sie lieber singen als sonst“,
berichtet die 61-Jährige. Viele
könnten auch die Texte der
Weihnachtslieder auswen-
dig. „Spätestens, wenn an
Heilig Abend, nach dem Se-
gen, alle im Stehen ‘O du
fröhliche‘ anstimmen, ist das
ein schönes Gefühl. Dann ist
für mich Weihnachten“, sagt
Regina Beil.

Die Finanzbeamtin hat be-
reits mit 17 Jahren mit dem
Orgelspiel begonnen und
spielt seit 43 Jahren in ihrer
Heimatgemeinde. „Ich teile
mir die Aufgabe mit Janina
Engel. Wir müssen die Orte
Geismar, Ellershausen, Dain-
rode und Haubern abde-
cken“, berichtet die Mutter
zweier Töchter, die auch den
Gitarrenchor Vielsaitig 23
Jahre geleitet hat. Die Liebe

zur Musik sei schon früh ent-
standen, mit 10 Jahren habe
sie Akkordeon gelernt, sagt
Beil. Später habe sie dann Or-
gelunterricht genommen.

Lieb-
lingslieder
hat die Or-
ganistin
viele. Favo-
rit sei auf
jeden Fall
„Da berüh-
ren sich
Himmel

und Erde“ aus dem Gesang-
buch EGplus.

Da sie in mehreren Kirchen
als Organistin wirkt, muss sie
sich auch immer auf die je-
weils unterschiedlichen Or-
geln einstellen. „Jede Orgel
ist für sich schön“, sagt sie.

Die Hauberner Kirchen-
orgel habe vorher in Geismar
gestanden und sei 2001 nach
Haubern übernommen wor-
den. Ein größeres Missge-
schick ist der gewissenhaften

Organistin in all den Jahren
noch nicht passiert. „Ich übe
immer vorher und gucke
dreimal in die Tasche, ob ich
die richtigen Noten einge-
packt habe“, verrät sie. Ein-
mal sei sie jedoch bei einem
Erntedankgottesdienst bei
dem Lied „Wir pflügen und
wir streuen“ in die falsche
Zeile gerutscht, und die Ge-
meinde sei verwirrt gewesen.
„Da habe ich gedacht: Wo ist
das Mauseloch, in das ich
mich verkriechen kann“, sagt
sie lachend.

Regina Beil, die auch an
Heiligabend in Haubern und
Dainrode an der Orgel im Ein-
satz ist, wünscht sich, dass
mehr junge Leute für das Or-
gelspiel gewonnen werden:
„Es gibt extrem wenig Orga-
nisten und die Kirche hat ex-
tra Angebote für Klavier- und
Orgelausbildung“, sagt Regi-
na Beil. „Das wäre gerade für
Schüler und Studenten
schön.“

Organistin Regina Beil aus Haubern hat sich für das Foto ausnahmsweise mit ihrem Notenbuch mal vor die Orgel
gestellt. Die 61-Jährige hat schon unzählige Gottesdienste musikalisch begleitet. FOTO: SUSANNA BATTEFELD

19

Kabaretthappen und furiose Musik
Frankenberger Kulturring bietet im Vorverkauf Karten als Geschenkideen

auf der Bühne des Philipp-
Soldan-Forums an. Ob Ge-
dicht oder Klavierlied – ge-
spickt mit Verweisen auf
Kunst und Geschichte, bedeu-
tet ein Abend mit dem Ge-
winner des Deutschen Klein-
kunstpreises 2018 vor allem
ein intellektuelles Vergnü-
gen. Sein letzter Gedichtband
„Frühling, Sommer, Herbst
und Günther“ avancierte
zum Spiegelbestseller. zve

Karten für diese vier Veranstal-
tungen gibt es im Vorverkauf wie
immer bei Reservix, in der der
HNA-Geschäftsstelle und der
Buchhandlung Jakobi in Franken-
berg.

21. März, ab 20 Uhr im Phi-
lipp-Soldan-Forum die vier
virtuosen Schlagwerker von
„Elbtonal!“ aus Hamburg. Mit
einer Prise Live-Electronic, ei-
nem Lkw voller Trommeln,
Marimba- und Vibraphone,
Taiko-Drums, Gongs und ei-
ner Sammlung zweckent-
fremdeter Alltagsgegenstän-
de ist der für das Quartett ty-
pische ‚Hamburg Sound of
Percussion’ perfekt.

Und wer Appetit auf ein
paar weitere Happen Kaba-
rett hat: „Empirisch belegte
Brötchen“ bietet der Komiker
Marco Tschirpke am Don-
nerstag, 18. April, ab 20 Uhr

den die singenden und musi-
zierenden Dresdner Salonda-
men zu einer musikalischen
Zeitreise durch die Ufa-Filme
der goldenen 20er, 30er und
40er des vergangenen Jahr-
hunderts ein. Nicht nur die
Musik der meist an der
Dresdner Musikhochschule
professionell ausgebildeten
Damenband ist ein Kunstge-
nuss der besonderen Art,
auch ihre amüsante Mimik,
ihre Kostüme und die gran-
diose Optik sind famos.

Ein ebenso kreatives wie
furioses Crossover aus Klas-
sik, Jazz und Weltmusik ent-
fesseln am Donnerstag,

Frankenberg – Noch rechtzei-
tig vor den Festtagen bietet
der Frankenberger Kultur-
ring Geschenkideen für Kurz-
entschlossene ebenso wie
Langzeitplaner: Im Vorver-
kauf sind bereits jetzt für den
Beginn der Spielzeit 2024
Karten für zwei unterhaltsa-
me Konzerte mit großen
Showeffekten sowie für zwei
Kabarettabende mit promi-
nenten Meistern der Satire
und Kleinkunst im Philipp-
Soldan-Forum zu erhalten.

Den Auftakt macht am
Donnerstag, 18. Januar, 20
Uhr, der in Frankenberg
wohlbekannte Kabarettist
Bernd Gieseking mit seinem
traditionellen satirischen Jah-
resrückblick „Ab dafür!“ Mit
Satire und Komik, Kommen-
tar und Nonsens geht es um
den alltäglichen Wahnsinn in
einer rasanten Achterbahn-
fahrt durch die letzten zwölf
Monate. „Giesekings Rück-
blick ist ein ‚Magic Cleaning’
für die Seele, ein witziger
Trost im Wahn der Zeiten“,
verspricht der Kulturring.

Ein verswingtes Wiederse-
hen und -hören gibt es auch
mit fünf bezaubernden Musi-
kerinnen am Samstag, 3. Fe-
bruar, ab 20 Uhr im Philipp-
Soldan-Forum: Unter dem
Sehnsuchtsmotto „Der Wind
hat mir ein Lied erzählt!“ la-

Furiose Konzerte, scharfsinniges Kabarett: Das bietet der Frankenberger Kulturring im neu-
en Jahr im Philipp-Soldan-Forum unter anderem mit den Dresdner Salondamen und Bernd
Gieseking.  REPROS: ZVE
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